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Im Januar hatte Frau Holle die Schweiz mit ihrer weissen Pracht eingedeckt und 

damit auch für etwas Entspannung in die damals für den Golfsport geltenden 

Coronamassnahmen gebracht. Unsere gedeckten Abschläge auf der Driving 

Range waren infolge der Covid-19-Verordnung vom 18. Dezember 2020 nach wie 

vor gesperrt und aufgrund der neusten Mitteilung Nr. 34 vom 15. Januar von Swiss 

Golf musste man mit einer Schliessung der Anlagen rechnen. Die diesbezügliche 

Umsetzung führte in der Golflandschaft Schweiz zu vielen verärgerten Golfer*innen. 

Für die allermeisten waren die offenen Wintersportanlagen und geschlossen 

Golfplätze nicht nachvollziehbar. Glücklicherweise erhielten wir Mitte Februar von 

Swiss Golf die Information, welche dann eine Woche später an der Pressekonferenz 

des Bundesrates bestätigt wurde, dass wir unsere Anlagen ab dem 1. März wieder 

öffnen können. Dies natürlich mit gewissen Auflagen. Es durften keine Turniere 

durchgeführt werden und die Gastronomie stand nur in Form von Takeaway-

Angeboten zur Verfügung. Nichts desto trotz verzeichneten wir dank dem herrlichen 

Wetter einen fulminanten Saisonstart mit einer enorm hohen Platzauslastung. An 

Wochenenden waren die besten Startzeiten jeweils bereits kurz nach der Öffnung 

des Buchungssystems vergeben. 

Zu den positivsten News im ersten Quartal 2021 dürfen wir die GEO-Zertifizierung 

unserer Golf-Anlagen als zehnter Golfclub in der Schweiz zählen. Ich gratuliere an 

dieser Stelle den Greenkeepern sowie dem Manager nochmals ganz herzlich zu 

diesem tollen Erfolg, verbunden mit meinem aufrichtigen Dank für ihr Engagement 

und einem riesengrossen Merci für die einzigartige Pflege und den Unterhalt unserer 

Golfanlagen. Schon bemerkenswert, wenn in einem Prüfbericht einer 

internationalen Organisation über den Golf Club Thunersee steht, dass der Einsatz 

von Mikroorganismen für biologisch gesunde Böden sowie die sehr restriktive 

Verwendung chemischer Produkte vorbildlich sind. 

Zu Beginn des 2. Quartals entschied der Bundesrat, dass Restaurantterrassen wieder 

benutzt werden und die Austragung von Wettkämpfen im Amateurbereich mit bis 

zu 15 Personen wieder erfolgen können. Soweit so gut, wäre da nicht noch die 

Handicap-Umstellung gewesen. Diese verlief gesamtschweizerisch leider nicht 

problemlos und so gab es noch die eine oder andere Baustelle im System, welche 

vor dem Start in die Turniersaison zu beheben war. 

Die zweite Jahreshälfte verlief - zumindest was die Corona-Front und das World 

Handicap System anbelangten - ruhiger. In Erinnerung bleiben uns mit Sicherheit das 

insgesamt schlechte Wetter und insbesondere der verregnete Sommer. Die Anlagen 

mussten im Juli ganze drei Tage geschlossen bleiben. Umso erstaunter waren wir ob 

der Tatsache, dass die Rundenzahlen auf der 9-Loch-Anlage trotzdem auf dem 

Niveau des Vorjahres lagen. Auf die durchgeführten Events und 

Mannschaftswettkämpfe gehe ich nachstehend ein. 

Mit dem Cross-Country-Turnier vom 13.11.2021 haben wir die Turniersaison offiziell 

beendet und unsere Anlagen freuen sich auf eine etwas ruhigere Zeit und die damit 

verbundene wichtige Erholungsphase.  
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Turniere und Events 

Der Start der Club-Turniere sollte am Ostersamstag, 3. April 2021, von statten gehen. 

Wie bereits ausgeführt, konnte das leider nicht wie geplant realisiert werden. 

Abgesehen von den 9-Loch-Weekly-Hcp-Turnieren konnte der Turnierauftakt erst am 

22. Mai mit der Pfingsttrophy erfolgen. Da zu diesem Zeitpunkt coronabedingt 

Turniere nur mit 15 Spieler*innen durchgeführt werden konnten, fand die Pfingst-

Trophy erstmals und hoffentlich auch das letzte Mal, als fünf Einzelturniere unmittelbar 

nacheinander gestartet, statt. Schon wie im Vorjahr mussten wir auf das Osterturnier, 

den Anlass Tiger&Rabbit, die 1. Feinschmecker Trophy sowie den vom Reisebüro Geo 

Tours gesponserten Event und das Freundschaftsturnier GC Aaretal / GC Thunersee 

verzichten. Dennoch dürfen wir in der Saison 2021 bis und mit dem Cross-Country-

Turnier auf 17 tolle, zum Teil äusserst spannende und vor allem unfallfreie Club-

Anlässe zurückblicken. 

Am 7. und 8. August fanden die Clubmeisterschaften statt, welche in der 

vergangenen Saison 2021 auch nicht ganz planmässig durchgeführt werden 

konnten. Wie so oft in diesem Sommer hatte sich das Wetter ins Spiel gebracht und 

die erste Runde musste aufgrund eines heftigen Gewitters annulliert werden. Die auf 

drei Runden angesagten Clubmeisterschaften wurden auf 36 Loch gekürzt und am 

frühen Sonntagmorgen neu gestartet. 

Bei den Damen qualifizierten sich Irène Oppliger als Titelverteidigerin vor Valérie Hari, 

Ester Kählin Plézer und Christine Thomet für die Finalrunde. Irène gelang der Start im 

Final nicht wunschgemäss und sie musste ihre beiden Verfolgerinnen Valérie und 

Ester an sich vorbeiziehen lassen. Valérie konnte ihr ganzes golferisches Können ohne 

grosse Fehlschläge abrufen und sich den Sieg vor Ester, Irène und Christine sichern. 

Bei den Herren lag der Cut für den Einzug in den Final bei 80 Schlägen. Diese Marke 

erreichten einzelne Podestanwärter nicht und verpassten so einen der zwölf 

Finalstartplätze.  

Als Favorit beendete Nico Kyprian die ersten 9 Loch solide mit einer Parrunde. Tim 

Kohler verfolgte ihn unnachgiebig und verkürzte nach drei Birdies den Abstand auf 

nur noch 2 Schläge. Nico startete die letzten 9 Löcher fulminant mit einem Eagle auf 

der Eins. Tim zog sich ein Bogey zu und lag somit 5 Schläge zurück. Nico verteidigte 

diesen Vorsprung gekonnt zum Sieg. Tim wurde Zweiter und der letztjährige Sieger 

Michel Siegenthaler Dritter. 

Ich gratuliere Valérie Hari und Nico Kyprian nochmals ganz herzlich zum Erfolg und 

Titel als Clubmeisterin und Clubmeister. 

Reaktiviert haben wir in der Saison 2021 die Clubmeisterschaften im Pitch+Putt sowie 

im Putting. Beide Anlässe mussten über mehrere Jahre auf ihr Comeback warten und 

gehören zukünftig wieder in den Turnierkalender des GCT.  

Die Pitch+Putt Meisterschaften haben am Sonntag 20.06.2021 stattgefunden. 

Ausgeschrieben waren sie über 36 Loch, was leider einmal mehr wetterbedingt nicht 

realisiert werden konnte. Während den zweiten 18 Loch zog ein mächtiges Gewitter 

auf, welches sich nach dem Spielabbruch im Grossraum Thun auch ausgiebig 

entlud. Edith Zaugg und Michel Siegenthaler wurden ihren Favoritenrollen gerecht 

und sicherten sich so auch den Titel als Clubmeisterin und Clubmeister im Pitch+Putt. 

Ich gratuliere beiden nochmals ganz herzlich zum Erfolg und ihrem Titel. 
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Am Sonntag 17.10.2021 standen die Putting Clubmeisterschaften auf dem 

Programm. Bei herrlichem Herbstwetter konnte, wie das beim 5-Liber-Putting-Turnier 

jeweils am Sonntag üblich ist, um 13 Uhr gestartet werden. Das beachtliche 

Teilnehmerfeld hatte 2 mal 18 Loch zu absolvieren. Trotz einwandfreiem 

Anlagezustand bereiteten die zum Teil anspruchsvollen Fahnenpositionen 

erhebliche Schwierigkeiten. Am erfolgreichsten haben die 36 Loch Ursula Kämpf und 

Peter Zehr gemeistert. Ich gratuliere beiden nochmals ganz herzlich zum Erfolg und 

Titel als Clubmeisterin und Clubmeister Putting.  

Mannschaftswettkämpfe 

Bis Ende des dritten Quartals des laufenden Jahres müssen wir jeweils für das 

Folgejahr bekannt geben, welche Mannschaften des Golf Club Thunersee in der 

nächsten Saison an den Start gehen werden. Leider konnten wir in der vergangenen 

Saison weder eine Damen- noch eine Seniorinnenmannschaft stellen und waren 

somit an den Interclubmeisterschaften 2021 mit den Damen nicht vertreten. Da wir 

für eine angemeldete Mannschaft, ob sie dann am Wettkampf teilnimmt oder nicht, 

das Startgeld zu bezahlen haben, schrieben wir im Oktober diejenigen Damen an, 

welche mit ihrer Spielstärke im Bereich der Handicaplimite eines Damen-Teams 

spielten. Die eingegangenen Rückmeldungen waren zwar vielversprechend, aber 

ermöglichen im 2022 weder die Bildung eines Teams Damen 50+ noch einer B-

Mannschaft. Diese Situation wollen wir verändern und werden 2022 ein 

Aufbautraining für Damen organisieren, welche sich vorstellen können, in der Saison 

2023 in einem Damenteam zu spielen. Die Einzelheiten dazu werden im Winter 21/22 

ausgearbeitet und im zweiten Quartal 2022 bekannt gegeben. Es ist mir aber 

ausgesprochen wichtig darauf hinzuweisen, dass sich interessierte Damen auch im 

2022 für die Teilnahme in einem Team anmelden können. Beste Gelegenheit bieten 

dazu das Team Coupe Helvétique sowie die Swiss Golf Interclub Serie 25+, ehemals 

MidAmateure. Die diesbezügliche Interessensumfrage wird im ersten Quartal 2022 

durchgeführt. 

In der Saison 2021 nahmen fünf Teams mit viel Herzblut und Sportgeist an den 

schweizerischen Mannschaftswettkämpfen teil. Es ist mir ausgesprochen wichtig, 

allen zu danken, die für eine Mannschaft des GCT im Einsatz standen und ihr Bestes 

gegeben haben. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Team-Captains 

für ihr wertvolles Engagement vor, während und nach den Wettkämpfen. Die Team-

Captains und ich stehen allen interessierten Golfer*innen gerne für Auskünfte zu den 

Mannschaften sowie einer Teilnahme in einem Team zur Verfügung. 

In der Saison 2021 haben die Mannschaften nachstehende Resultate erzielt: 

Interclub Herren B4: 13. Rang 

Teamcaptain: Hans Gerber 

Interclub Men 50+: 11. Rang 

Teamcaptain: Roger Oppliger 

ASGS Interclub Senioren 60+: 5. Rang 

Teamcaptain: Ueli Schneider 

 

Coupe Helvétique: Nach der 2. Runde 

ausgeschieden 

Teamcaptain: Andreas Nyffeler 

SGIS 25+ (Mid-Amateure): Nach der 

Gruppenphase ausgeschieden 

Teamcaptain: Stefan Rautiainen 
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An dieser Stelle möchte ich auch die Teilnahme von Nico und Lars Kyprian an den 

von SwissGolf organisierten "Swiss Generation Boys Championship" erwähnen. Nico 

und Lars standen als Team am Schluss des Turniers zuoberst auf dem Podest und 

dürfen sich stolz "Schweizer Generationen-Meister" nennen. Ich gratuliere ganz 

herzlich zum Titel. 

Danke für die Zusammenarbeit 

Ich danke allen Mitglieder*innen die mich in meiner Funktion als Captain 

unterstützen. Ein grosses Merci für die tolle Zusammenarbeit geht an das Starterteam, 

die Mitglieder*in der Spielkommission, die Team-Captains, die Ladies-Captain, den 

Senioren Captain, die Juniorentainer*in, die Greenkeeper und das Büroteam, den 

Manager und die Pro’s sowie an die Vorstands- und Verwaltungsratskollegen. 

 

Euer Captain 

Roland Becker 

 


